
 

Let`s talk about… «Mohn`s Zopf»!  
 

«Morgenstund hat Gold im Mund!» Das war die 
Devise, als sich eine stattliche Anzahl 
interessierter TKF-Frauen am 8. Februar 
morgens um vier Uhr vor der Bäckerei-
Konditorei Mohn AG in Sulgen einfand und vom 
Inhaber Roger Mohn persönlich begrüsst wurde.  
 
Dieser erfrischende Willkomm begleitete uns 
durch den ganzen von Herrn Mohn geführten 
Rundgang.  Unermüdlich wurde gearbeitet und 
überall empfingen uns Frauen und Männer mit 
einem freundlichen Lächeln. Die Begeisterung 
an ihrer Arbeit, mit welcher sie ihre 
unterschiedlichsten Tätigkeiten ausführten, war 

spürbar. Mit Freude erklärten sie ihre Arbeit und demonstrierten sie auch, zum Beispiel wie einer 
Spezial-Maschine Teig zugefügt wurde und innert kürzester Zeit lieferte diese meterlange Teigflächen. 
Ein Förderband führte zum nächsten Anschluss und ehe man sich versah, wurden Dreiecke 
ausgestanzt, exakt eines nach dem andern. Nachdem bis hierher alles automatisch lief, war nun aber 
der Mensch gefragt und flinke Hände formten aus den ausgestochenen Dreiecken gleichmässige 
Gipfeli. Eine Augenweide! 
  
Vorbei an weiteren Arbeitsstellen, 
Kühlräumen und kunstvoll 
aufgeschichteten Waren und 
Lebensmitteln, kamen wir zu unserer 
nächsten Station. Herr Mohn führte 
uns kurz in die Kunst des Zopfflechtens 
ein und jede Teilnehmende konnte mit 
den vorbereiteten Strängen ihren 
eigenen Zopf flechten. Zum guten 
Gelingen war empfohlen, genügend 
lange Rollen zu machen. Ein schönes 
Bild, Gold-Zopf an Gold-Zopf 
wohlgeformt in den Ofen zu schieben 
und erst noch in der Vorfreude, diesen 
daheim offerieren zu dürfen.  



 

 
Mohn AG, mit ca. 160 Voll- und Teilzeit Angestellten, besteht selbstverständlich nicht nur aus Bäckerei- 
und Konditorei-Abteilung, sondern betreibt auch eine einzigartige Confiserie-Oase. Handgefertigte 
Osterhasen und weitere Köstlichkeiten werden der Saison entsprechend in Einzelanfertigungen 
gestaltet und auch mit Liebe verziert und verpackt. 
 
Das reichhaltige Frühstück zum Abschluss mundete vortrefflich und die eindrücklichen Zweipfünder, 
die im danebenstehenden Holzofen gebacken wurden, waren der krönende Abschluss eines 
„goldenen“ Morgens. 
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